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AKTUELLES

Gedanken zu Weihnachten

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen aus allen Schularten,

nun liegt gut ein Drittel dieses Schuljahres schon wieder hinter uns — und es war fir Sie alle

alles andere als einfach.

Wir befinden uns gefuhlt in einem schier endlosen Hindernislauf, bei dem manche Hurden
leicht zu Uberspringen sind, andere Hindernisse nahezu untiberwindbar erscheinen. Uns allen
war irgendwie bewusst, dass auch dieses Schuljahr kein normales sein wirde, aber die ersten
Monate waren extrem herausfordernd und kréftezehrend. Nicht alles hat auf Anhieb funktio-
niert, einiges hat viel Nerven gekostet und dennoch ist vieles auch gegliickt.

Aber vielleicht ist das Bild des Hindernislaufes doch nicht das ganz passende, denn bei den
meisten Laufdisziplinen sind die Lauferinnen und Laufer allein unterwegs. In einer Schule je-
doch — und auch in der Schulaufsicht kann niemand allein an den Start gehen, das Gelingen
hangt von ganz vielen Menschen ab, die mal mehr, mal weniger sichtbar alles am Laufen und

die Mannschaft zusammenhalten.

Umso verstandlicher ist unser aller Wunsch in diesen vorweihnachtlichen Wochen Gemein-
schaft zu erleben, Zeit miteinander zu verbringen und zusammen ein wenig zu feiern. Doch
auch dieses Jahr mussen wir unsere Plane fur adventliche und weihnachtliche Feiern noch
einmal verschieben. Aber wir sollten uns gemeinsam — und auch jeder fiir sich ganz personlich
— auf die kommenden Tage freuen, die hoffentlich ein klein wenig Ruhe bringen, aber auch

Freude und Zuversicht.

Jede Kette ist bekanntlich nur so stark wie ihr schwéachstes Glied. Gerade in der letzten Zeit,
als die Hurden immer noch hdher zu werden schienen, haben wir an den Schulen so viel Zu-
packen und Stéarke erlebt, auf die Sie stolz sein kénnen und die Sie sich alle hoffentlich nicht

nehmen lassen.

Und wenn ich mir etwas fur das nachste Jahr winschen durfte, wéare es, dass wir uns alle den
besonderen Team-Geist bewahren und dass die Menschen dort, wo es notwendig ist, wieder
miteinander ins Gesprach kommen. Wir werden von unserer Seite alles, was uns moglich ist,

dafir tun, Sie in ihrem schulischen Handeln zu unterstiitzen, denn auch wir verstehen uns als
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ein Glied der Kette der schwabischen Schulen. Dann brauchen wir uns vor vermeintlich weiter

schwierigeren Zeiten nicht zu firchten! Und das ist ein wahrlich weihnachtlicher Gedanke ...

Bitte erlauben Sie mir, mich an dieser Stelle Ihnen im Namen der gesamten schwébischen
Schulaufsicht ein riesiges DANKESCHON zu sagen fiir Ihr Anpacken, fiir Inr Engagement und
dafir, dass wir dank Ihres Einsatzes nun doch in Présenz bleiben und unseren Schilerinnen
und Schilern Unterricht und Gemeinschaft in den Schulen anbieten konnten. Der Dank ge-
bihrt jedem und jeder Einzelnen, egal in welcher Verantwortung er oder sie in der Schule
steht!

Ich winsche lhnen fur die kommenden Tage von ganzem Herzen alles Gute. Verbringen Sie
eine schdne Zeit im Kreise der Menschen, die Ihnen nahestehen und die Ihnen wichtig sind.
Schopfen Sie Kraft, die uns weiter voranbringt, und Zuversicht, die uns auch in schwierigen

Situationen starkt.

Und dann kénnen wir gemeinsam in ein neues Jahr starten, das lhnen persénlich wie beruflich
viel Gutes bringen mége und in dem sich hoffentlich vieles zum Positiven entwickeln wird und

in dem die Hindernisse wieder kleiner werden!

Beste Grlif3e und lhnen alle frohe weihnachtliche Tage

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Bezirksschulersprecherinnen und Bezirksschulersprecher
der Mittelschulen im Regierungsbezirk Schwaben

Am 11. November 2021 wurden in einer digitalen Wahlveranstaltung der Regierung von
Schwaben die Bezirksschilersprecherinnen und Bezirksschiilersprecher der Mittelschulen ge-

wahlt.
Anwesend waren unsere 10 Landkreis-
1. Bezirksschilersorecherin: 2. Bezirksschillersprecher: schilersprecherinnen und Landkreisschi-
Sophie Prasse o Kerim Tekes

lersprecher, aus deren Mitte die erste Be-

Dilingen
adbonau
Aichach-
Friedberg
Augsburg
teu Gunzburg Augsburg

zirksschulersprecherin Sophie Prasse
Unerstgs (Mittelschule am Lechrain Aindling /
Landkreis Aichach-Friedberg) und der
stellvertretende Bezirksschulersprecher

Kerim Tekes (Albert-Einstein-Mittelschule

Augsburg-Haunstetten / Stadt Augsburg)
per Briefwahl gewahlt wurden.

Landkreisschiilersprecher*innen der Mittelschulen im Regierungsbezirk Schwaben 2021/22

Karla Kalchgruber

/ Leonhart-Fuchs-MS Wemding / 10M
karlaalchgruber @grmc de

E SR

Oliwia Drela
Maksde waiein
ivacres

g
-Sofie Rad a.d.Donau
ey \\ ichach
Augsbur
u|mw Gunzburg Augs \

Unterallgau

Kerim Tekes
Albert-Binstein-Mittelschule / 10M
Kerimteke:03@gmail com

Nico Popek
Mimeischuie Lindau
Nicopopek07@gmsi

Wir gratulieren der neuen Bezirksschulersprecherin und dem neuen Bezirksschulersprecher
sowie allen Schulersprecherinnen und Schulersprechern herzlich zu ihrer Wahl und wiinschen
ein erfolgreiches und spannendes SMV-Jahr!

ADin Susanne Reif
Abteilungsdirektorin
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Fachberatung fur den katholischen Religionsunterricht
in Schwaben

Wir verabschieden uns heute von unserem langjahrigen Fachberater fir den katholischen Re-
ligionsunterricht in Schwaben, Herrn StRMS Josef Erhart.

Seit dem Schuljahr 2005/06 hatte er tber all' die Jahre eine "Brickenfunktion” inne zwischen
dem Schulreferat des Bistums Augsburg und den staatlichen Schulamtern und Schulen. Wir
danken Herrn Erhart fUr diese wichtige Kooperationstatigkeit und wiinschen ihm fur die Zukunft

alles erdenklich Gute!

Als seine Nachfolgerin konnten wir die Lehrerin Frau Anja Schlosser gewinnen, die sich

lhnen selbst vorstellt:

Mein Name ist Anja Schlosser.

Ich unterrichte eine jahrgangsgemischte Klasse 3 / 4 an der Johann-Peter-Ring Grundschule
Ottmaring im Landkreis Aichach-Friedberg. Seit diesem Schuljahr bin ich die neue Fachbera-
terin fir den katholischen Religionsunterricht in Schwaben.

Meine Aufgaben umfassen u.a.
o die Beratung der Staatlichen Schulamter sowie der Grundschulen und Mittelschulen
in fachspezifischen und didaktischen Fragen
¢ Mitwirkung an Fortbildungsveranstaltungen
e Unterstlitzung von staatlichen Lehrkréften fur den nachtraglichen Erwerb der Missio

Canonica

Falls Sie diesbezlglich Fragen, Wiinsche oder Anregungen haben, dirfen Sie sich gerne an

mich wenden.

Meine Kontaktdaten lauten:

Johann-Peter-Ring Grundschule Ottmaring
Wanderweg 13

86316 Friedberg/Ottmaring

Telefon: 0821 / 602260

E-Mail: Anja.Schlosser@schule.bayern.de

ADin Susanne Reif
Abteilungsdirektorin
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Eva-Kdnig-Kdberle-Stiftung

Geld fur Kunst und Musik

Ziel der Eva-Konig-Kdberle-Stiftung ist es, musikali-

KONIG/KOBERLE

sche und kunstlerische Aktivitaten an Staatlichen

S e Grund-, Mittel- und Forderschulen im Regierungs-

Kunst und

Computer bezirk Schwaben finanziell zu unterstitzen. Gefordert

werden vorrangig Malinahmen, bei denen sich die Schulaufwandstrager nicht engagieren

kdnnen oder wollen.

Der Stiftungszweck wird insbesondere durch folgende MalRhahmen verwirklicht (Auszug aus

der Satzung der Eva-Konig-Kdberle-Stiftung, 8 2):

finanzielle Unterstitzung beim Kauf von Mal- und Zeichenbedarf bedurftiger, besonders
begabter Kinder

finanzielle Bezuschussung beim Kauf von Mal- und Zeichenbedarf an Schulen mit beson-
deren kunstlerischen Projekten

finanzielle Unterstiitzung beim Kauf von Musikinstrumenten und Notenmaterial beddrftiger,
besonders begabter Kinder

finanzielle Bezuschussung beim Kauf von Musikinstrumenten und Notenmaterial an Schu-
len mit besonderen musikalischen Projekten

finanzielle Bezuschussung fur Klassen und Arbeitsgemeinschaften beim Besuch von Kon-
zerten, Theater und Ausstellungen

finanzielle Unterstlitzung bei kiinstlerischer Ausgestaltung von Schulhausern und Pausen-
hofen

Auch im aktuellen Kalenderjahr 2021 konnten aus den Stiftungserldésen uber 10.000,00 € fur

kreative Unterrichtsprojekte, die den Stiftungszielen entsprechen, verteilt werden. Folgende

Schulen erhielten 2021 fiir besondere Vorhaben in Kunst und Musik eine Zusage fir eine

finanzielle Unterstitzung:

Kapellen-Mittelschule Augsburg-Oberhausen
Loéweneck-Mittelschule Augsburg-Oberhausen
Wittelsbacher Grundschule Augsburg

Grundschule Dasing und Mittelschule Dasing
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¢ Leonhart-Fuchs-Grundschule Wemding und
Leonhart-Fuchs-Mittelschule Wemding

e Grundschule Oberndorf

¢ Grundschule Wittislingen und Mittelschule Wittislingen

e Emil-Schmid-Mittelschule Neu-UIm-Sud

e Erich Kastner-Grundschule Neu-Ulm-Ludwigsfeld

e Grundschule Wullenstetten

e Grundschule Scheidegg

e Grundschule Lindenberg i.Allgéu

Auch fur das Jahr 2022 kdnnen wieder Antrage eingereicht wer-
den. Eine Forderung hangt vom Erlos des Stiftungsvermdgens ab.
Antrége fur das Jahr 2022 sind bitte schriftlich bis zum 4. Marz 2022
an den Stiftungsvorstand zu stellen:

Friedrich Geiger, Ltd. RSD a.D., Kirchgasse 9, 86477 Adelsried
Ruckfragen unter Tel.: 08294 1582 oder E-Mail: efgl@gmx.de

Eva Konig-Kdberle:
ADin Susanne Reif Hoffnung auf Zukunft
Abteilungsdirektorin (Acryl auf Hartfaser)



mailto:efg1@gmx.de
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"Partnerschule Verbraucherbildung" 2021/2022

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Schuljahr 2021/2022 wird in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Staatsministerium fur
Umwelt und Verbraucherschutz und dem VerbraucherService Bayern zum sechsten Mal die

Auszeichnung ,Partnerschule Verbraucherbildung® verliehen.

Das Angebot ist schulartiibergreifend und richtet sich an alle allgemeinbildenden und berufli-
chen Schulen in Bayern. Die Auszeichnung will Schulen motivieren, die Inhalte der Verbrau-
cherbildung verstarkt im Schulalltag aufzugreifen und auch in der Schulentwicklung zu veran-
kern. Ziel der Verbraucherbildung ist, dass Schulerinnen und Schiiler die Folgen ihres Kon-
sumhandelns abschatzen kdnnen und fit fiir den Alltag werden. Dieser Anspruch spiegelt sich
im Lehrplan in den fachertubergreifenden Bildungs- und Erziehungszielen der Alltagskompe-
tenz und Lebenstkonomie, der 6konomischen Verbraucherbildung sowie der Bildung fur nach-
haltige Entwicklung und der Medienbildung.

Auf der Grundlage der eingereichten Unterlagen (erforderlich sind der Dokumentationsbogen
und ein Videoclip bzw. schilergefertigtes Plakat) entscheidet eine Jury Uber die Vergabe der

Auszeichnungen im Juli 2022. Ausgezeichnet werden die Schulen mit einer Urkunde und ei-

nem Turschild mit dem Schriftzug ,Partnerschule Verbraucherbildung® als sichtbares Zeichen

fur ihr besonderes Engagement. Die Auszeichnung gilt fir ein Jahr. Wenn eine teilnehmende
Schule zudem Verbraucherbildung in ihrem Schulentwicklungsprogramm verankert und nach-
weislich Programme zur Verbraucherbildung in den Schulalltag integriert, kann sie ,Partner-

schulePLUS* werden. Diese Auszeichnung wird fiir zwei Jahre zugesprochen.

Zusatzlich werden die sechs besten Einreichungen zum Wettbewerbsthema in den drei Jahr-

gangsgruppen 1 - 4,5 -8 und 9 - 13 (schulartiibergreifend) jeweils mit 300 Euro pramiert.

Interessierte Schulen bearbeiten fir die Auszeichnung zwei der folgenden drei Themen:

- Wettbewerbsthema: Lebensmittel regional oder aus aller Welt — was kommt auf den Tisch?

- Mein Geld, meine Daten — gut im Griff?

- Ein selbstgewahltes Thema aus dem Bereich Verbraucherbildung.
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Bitte beachten Sie fur Ihre Planung, dass die Geldpramien lediglich unter den Bewerbern ver-
geben werden, die auch das Wettbewerbsthema behandelt haben. Die Schule entscheidet

selbst, in welcher Weise sie die gewahlten Themen umsetzen mdchte.

Zur Online-Anmeldung gelangen Sie Uber die Homepage ,Partnerschule Verbraucherbildung*

(www.partnerschule-bayern.de). Dort finden Sie auch nahere Informationen zu den Bedingun-

gen der Auszeichnungen sowie Tipps zur Umsetzung.

Die Auszeichnung wird vom Bayerischen Staatsministerium fir Umwelt und Verbraucher-
schutz besonders gefordert. Zur Beratung und Unterstitzung bei der Konzeption und Durch-
fuhrung der Projekte steht den Schulen der VerbraucherService Bayern zur Verfiigung:

VerbraucherService Bayern im KDFB e.V.

Frau Nadia Kochendorfer

Tel.: 089/51 51 87 - 43

Fax: 089 /5151 87 - 45

E-Mail: partnerschule@verbraucherservice-bayern.de
www.partnerschule-bayern.de

Der VerbraucherService Bayern im KDFB e.V. ist einer der beiden bayerischen Verbraucher-
verbande. Er unterhalt bayernweit 15 Beratungsstellen und verfugt dadurch tber immer aktu-

elles Praxiswissen.

Der VerbraucherService Bayern steht den verantwortlichen Lehrkraften dartiber hinaus gerne
fur Informationen tber geeignete Mal3Bhahmen zur Umsetzung und Verankerung von Verbrau-

cherbildung und Alltagskompetenzen an der Schule zur Verfigung.

Anmeldeschluss ist der
01.03.2022.
Die Einreichungsfrist fir Medienbeitrage und Dokumentationsbégen endet am 01.05.2022

(bitte digital auf der Webseite des VerbraucherService Bayern im KDFB e.V. hochladen).

Verbraucherbildung ist eine schulische Aufgabe mit wachsender Bedeutung. Wir wirden es
sehr begrifZen, wenn sich viele Schulen um die Auszeichnung bemiihen und damit auch tber
die Schule hinaus ein Zeichen setzen. Dabei wiinschen wir allen Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern viel Erfolg.

Mit freundlichen GrifR3en
gez. Juliane Stubenrauch-Béhme gez. Dr. Elisabeth Baade

Oberstudiendirektorin Ministerialratin


www.partnerschule-bayern.de
partnerschule@verbraucherservice-bayern.de%20
www.partnerschule-bayern.de%20

Schwabischer Schulanzeiger Nr. 12/2021 Seite 370

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Neubesetzung einer Stelle
an der Akademie fur Lehrerfortbildung und Personalfiihrung (ALP)
3.2: Personalfihrung (Grundschule, Mittelschule, Forderschule)

Zum nachstmaoglichen Zeitpunkt ist an der Akademie fir Lehrerfortbildung und Personalfiih-

rung (ALP) Dillingen eine Stelle in der Organisationseinheit

3.2: Personalfihrung (Grundschule, Mittelschule, Férderschule)
Change Management, Kommunikation, Moderation,

Koordination Grundschule und Mittelschule

— befristet auf in der Regel funf bis sieben Jahre — neu zu besetzen. Die Téatigkeit erfolgt zu-
nachst im Rahmen einer Abordnung. Eine spétere Versetzung und Beférderung entsprechend
den jeweils gultigen Beforderungsrichtlinien, derzeit bis zur Besoldungsgruppe A 15, ist m6g-
lich.

Anforderungsprofil:

Bewerben kénnen sich beim Freistaat Bayern verbeamtete Lehrkrafte (m/w/d) mit der Lehrbe-
fahigung fir das Lehramt an Grund- oder an Mittelschulen in der Besoldungsgruppe A 14 mit
Berufserfahrung als Schulleiterin/Schulleiter.
Ferner werden vorausgesetzt:

¢ Eine gute wissenschaftliche und padagogische Qualifikation sowie ein Gesamtpradikat

in der letzten dienstlichen Beurteilung von ,UB“ oder besser.

e Nachgewiesene Erfahrungen in der Konzeption und Durchfiihrung von Veranstaltun-
gen der schulinternen (SCHILF) und der regionalen (RLFB) oder zentralen (ALP)
Lehrerfortbildung

e Nachgewiesene Erfahrungen in der systematischen Steuerung von Schulentwick-

lungsprozessen

e Nachgewiesene Erfahrungen in der gezielten Unterrichtsentwicklung im Kontext der

Digitalisierung

Bewerberinnen und Bewerber, die bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahi-
gung und fachlicher Leistung nachweisbare Erfahrungen im Bereich Moderation oder in der

Umsetzung von Onlinefortbildungen nachweisen kdnnen, werden vorrangig beriicksichtigt.
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Zudem werden folgende Uberfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt:

Ein Uberdurchschnittlich hohes Mal3 an Leistungsfahigkeit und Leistungsbereitschaft

Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Lernens sowie kon-
zeptionelle Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen

Lehrerfortbildung in Bayern (schulartiibergreifend)

Fahigkeit zur selbststandigen Arbeit, insbesondere auch bei der Ubernahme organisa-

torischer Planungsaufgaben

Ein sicherer und angemessener Umgang mit Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehr-
gangsteilnehmern

Ein hohes Mal} an Teamfahigkeit

Aufgeschlossenheit fir aktuelle fachliche, padagogische und bildungspolitische The-

men, insbesondere der Personalfiihrung, Schulentwicklung und Qualitatssicherung
Sicherheit im Umgang mit gangigen Office-Programmen
Bereitschatft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische Anwenderpro-

gramme und Verwaltungsablaufe einzuarbeiten

Bereitschaft zur Weiterbildung in Fragestellungen, Formen, Didaktik und Methodik der
Erwachsenenbildung und zur Umsetzung der sich fiir die Lehrerfortbildung ergebenden
Schlussfolgerungen

Kenntnis der Struktur der Staatlichen Lehrerfortbildung gemafn KMBek zur Lehrerfort-
bildung in Bayern vom 9. August 2002 und zur Qualifikation von Fuhrungskréaften an
der Schule gemaf KMBek vom 19. Dezember 2006

In den Féllen, in denen mehrere Bewerberinnen und Bewerber die Ausschreibungsbedingun-

gen erfillen und nach dem Ergebnis der dienstlichen Beurteilungen im Hinblick auf das jewei-

lige Statusamt im Wesentlichen gleich geeignet sind, wird ein strukturiertes Auswahlgesprach

durchgefiuhrt, dessen Ergebnis dann der Auswahlentscheidung zugrunde gelegt wird.

Aufgabenbeschreibung:

Planung, Konzeption, Organisation, Durchfihrung (inkl. eigener Lehrtatigkeit) und Evaluation

von Prasenz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgangen unter Berlicksichtigung des aktuel-

len Schwerpunktprogramms fiir die bayerische Lehrerfortbildung in folgenden Bereichen bzw.

fur folgende Zielgruppen:

Qualifizierung schulischer Fuhrungskréfte (vor allem der Grund- und Mittelschulen,

auch der Forderschulen) in den Modulen A, B und C

Zielgruppen der Lehrgénge sind in erster Linie:
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o Schulrate GS/MS

o Seminarleiter GS/MS/FOS

o Schulleiterinnen und Schulleiter GS/MS/F6S
o Schulentwicklungsberater und -koordinatoren

Thematische Schwerpunkte der Organisationseinheit in den Modulen A und C sind

derzeit: Change Management, Kommunikation, Moderation.
Tagungen der Fachlichen Leiter der Staatlichen Schulamter
Tagungen der Seminarbeauftragten und Prifungsleiter GS/MS an den Regierungen

Tagungen / Kongresse fur Schulleiterinnen und Schulleiter

Die Aufgaben der Schulartkoordination sind abteilungsiibergreifend und bestehen ins-

besondere in

o der akademieinternen Vertretung der Interessen und Bedirfnisse der Schular-
ten Grund- und Mittelschule bei der Konzeption und Planung von Lehrgangen
und sonstigen Fortbildungsangeboten sowie bei der Erstellung von Fortbil-

dungsmaterial

o der internen Vernetzung der Organisationseinheiten, die Lehrgénge fur die je-
weilige(n) Schulart(en) anbieten.

Zu den weiteren Aufgaben des zukunftigen Akademiereferenten/ der zukinftigen Akademie-

referentin gehéren unter anderem:

Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von Lehr-

gangsinhalten

Fachliche und methodisch-didaktische Beitrage im Rahmen von Prasenz- und Online-
Fortbildungen zu den o0.g. Themen in enger Kooperation mit dem E-Learning-Kompe-
tenzzentrum und der Stabsstelle Medien.Padagogik.Didaktik. | eSessions zentral — re-

gional der ALP

Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen Lehrerfort-
bildung (RLFB)

Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des Bayerischen
Staatsministeriums flr Unterricht und Kultus sowie des Staatsinstituts fur Schulqualitét
und Bildungsforschung, mit Hochschulen, Verbanden und der Wirtschaft sowie weite-

ren Kooperationspartnern
Vero6ffentlichungen im Zusammenhang mit eigenen Lehrgangen

Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse
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Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers eine angemessene
Prasenz am Dienstort gewahrleistet. Die Stelle ist grundsatzlich teilzeitfahig, sofern durch Job-
sharing die ganztagige Wahrnehmung der Aufgaben gesichert ist. Schwerbehinderte Perso-
nen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und fachlicher Leistung bevor-
zugt beriicksichtigt. Gemal Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich

zu bewerben.

Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu
Abschnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung tber die Richtlinien fur die dienstliche Beurteilung
und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkréfte sowie der Schulleiterinnen und Schul-
leiter an Schulen in Bayern vom 27.04.2021 (BayMBI. Nr. 332), Az. 11.5-BP4010.2/23/19, bzw.
Abschnitt B Nr. 7 der Richtlinien fiir die Beurteilung und die Leistungsfeststellung der Beamten
und Beamtinnen im Geschéftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums fir Unterricht und
Kultus vom 24. Marz 2021 (BayMBI. 2021 Nr. 272)).

Aussagekraftige Bewerbungen (bitte ohne Bewerbungsmappe/Kunststoffhefter) sind unter
Vorlage der vollstandigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeug-
nisse der beiden Staatsprifungen, Kopie der aktuellen dienstlichen Beurteilung, oben ge-
nannte Nachweise) und unter Angabe des Aktenzeichens IV.9-BP4113.0/14/1 bis spétestens
06.12.2021 auf dem Dienstweg zu richten an

Akademie fur Lehrerfortbildung
und Personalfuhrung Dillingen
Direktor Dr. Alfred Kotter
Kardinal-von-Waldburg-Stral3e 6-7
89407 Dillingen

sowie Kopie an

Bayerisches Staatsministerium
far Unterricht und Kultus
Referat IV.9

Salvatorstralle 2

80333 Miinchen.

Die Bewerberin bzw. der Bewerber wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen zudem zeitgleich
in digitaler Form per E-Mail an
sabrina.gindl@stmuk.bayern.de sowie direktor@alp.dillingen.de zu senden.

Fur weitere Auskiinfte steht Frau Brand (Tel.: 089/2186-2973) gerne zur Verfiigung.

Mit freundlichen GriiRen
gez. Sylvia Gurtner
Ministerialratin


sabrina.gindl@stmuk.bayern.de%20
direktor@alp.dillingen.de%20
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Neubesetzung einer Stelle
an der Akademie fur Lehrerfortbildung und Personalfuhrung (ALP)
5.3: Informationstechnische Qualifizierung und Beratung

Zum 21. Februar 2022 ist an der Akademie fur Lehrerfortbildung und Personalfihrung (ALP)
Dillingen eine Stelle in der Organisationseinheit

5.3: Informationstechnische Qualifizierung und Beratung
— befristet auf in der Regel funf bis sieben Jahre — neu zu besetzen. Die Tatigkeit ist schular-
tibergreifend und erfolgt zunachst im Rahmen einer Abordnung. Eine spéatere Versetzung und
Beforderung entsprechend den jeweils glltigen Befdrderungsrichtlinien, derzeit bis zur Besol-

dungsgruppe A 14 + AZ bzw. A 15, ist moglich.

Anforderungsprofil:

Bewerben kénnen sich beim Freistaat Bayern verbeamtete Lehrkrafte (m/w/d) in den Besol-
dungsgruppen A 12 bis A 15 bzw. bis A 13 + AZ im Realschulbereich mit mehrjahriger Berufs-

erfahrung nach der Verbeamtung auf Lebenszeit.

Ferner werden vorausgesetzt:

e Eine gute wissenschaftliche und padagogische Qualifikation sowie ein Uberdurch-
schnittliches Gesamtpréadikat in der letzten dienstlichen Beurteilung. Folgende Einzel-
kriterien werden als wesentlich im Rahmen einer ggf. nétigen Binnendifferenzierung
der dienstlichen Beurteilungen festgelegt:

o Unterrichtsplanung und Unterrichtsgestaltung

o Unterrichtserfolg
o Zusammenarbeit

o Berufskenntnisse und ihre Erweiterung

e Nachgewiesene sehr gute Kenntnisse und praktische Erfahrungen bei den ublicher-
weise an den Schulen eingesetzten Betriebssysteme (z. B. MS — Windows, Apple-Be-
triebssysteme, Linux). Die Kenntnisse kdnnen z.B. durch einschlagige Fortbildungen
im Bereich Schulnetz oder durch eine Tétigkeit als Schulnetztrainer nachgewiesen wer-

den.
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Nachgewiesene sehr gute Kenntnisse und fundierte Erfahrungen in der Netzwerktech-
nologie (schulische Netzwerkinfrastrukturen, auch Cloud-Computing, MDM-Technolo-
gien, Containertechnologien), etwa durch entsprechende Schulungen oder durch Zer-

tifikate Uber Weiterbildungen in der Netzwerktechnologie

Padagogisch erfolgreiche Konzeption und Durchfiihrung von Fortbildungen im Bereich
der bildungsrelevanten IT-Technologien mit komplexer fachdidaktischer Struktur, wie
sie etwa in der regionalen Fortbildung oder bei Schulungen fur Multiplikatoren im Be-
reich der schulischen IT-Technologie notwendig sind, nachgewiesen etwa durch die

Evaluationsergebnisse dieser Forthildungen

Nachgewiesene Erfahrungen in der Konzeption und Durchfiihrung von Veranstaltun-
gen der schulinternen (SCHILF) und/oder regionalen (RLFB) und/oder zentralen (ALP)
Lehrerfortbildung

Sehr gute kommunikative Fahigkeiten, Verhandlungsgeschick, Uberzeugungskraft so-
wie sehr sicheres und souveranes Auftreten bei dienstlichen Aufgaben, nachgewiesen

etwa durch die dienstliche Beurteilung

Winschenswert sind zudem:

Ein Nachweis des Besuchs filhrungsrelevanter Fortbildungen
Erfahrungen im Bereich der IT-Beratung schulischer Entscheidungstrager

Vertiefte Kenntnisse und praktische Erfahrungen im Bereich der Netzwerksicherheit,
insbesondere Backuptechnologie

Zudem werden folgende Uberfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt:

Ein Uberdurchschnittlich hohes Mal3 an Leistungsfahigkeit und Leistungsbereitschaft

Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Lernens sowie kon-
zeptionelle Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen

Lehrerfortbildung in Bayern (schulartibergreifend)

Fahigkeit zur selbststandigen Arbeit, insbesondere auch bei der Ubernahme organisa-

torischer Planungsaufgaben

Ein sicherer und angemessener Umgang mit Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehr-

gangsteilnehmern

Ein hohes Mal3 an Teamfahigkeit
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o Aufgeschlossenheit fur aktuelle fachliche, padagogische und bildungspolitische The-

men und Innovationsbereitschaft im eigenen Tatigkeitbereich

e Sichere Urteilskompetenz in strategischen Fragen der Weiterentwicklung der techni-

schen Anforderungen an die IT an Schulen
e Sicherheit im Umgang mit gangigen Office-Programmen

e Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische Anwenderpro-

gramme und Verwaltungsablaufe einzuarbeiten

e Bereitschaft zur Weiterbildung in Fragestellungen, Formen, Didaktik und Methodik der
Erwachsenenbildung und zur Umsetzung der sich fir die Lehrerfortbildung ergebenden
Schlussfolgerungen

o Kenntnis der Struktur der Staatlichen Lehrerfortbildung gemaR KMBek zur Lehrerfort-
bildung in Bayern vom 9. August 2002

In den Féllen, in denen mehrere Bewerberinnen und Bewerber die Ausschreibungsbedingun-
gen erflllen und nach dem Ergebnis der dienstlichen Beurteilungen im Hinblick auf das jewei-
lige Statusamt im Wesentlichen gleich geeignet sind, wird ein strukturiertes Auswahlgesprach

durchgefihrt, dessen Ergebnis dann der Auswahlentscheidung zugrunde gelegt wird.

Aufgabenbeschreibung:

Planung, Konzeption, Organisation, Durchflihrung (inkl. eigener Lehrtatigkeit) und Evaluation
von Prasenz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgangen unter Beriicksichtigung des aktuel-
len Schwerpunktprogramms fiir die bayerische Lehrerfortbildung in folgenden Bereichen bzw.

fur folgende Zielgruppen:

e Konzeption, Durchfihrung und Evaluation von Lehrgangen im gesamten Bereich der
schulischen IT-Technologie sowohl in den Bereichen Betriebssysteme als auch Netz-

werktechnologien

e Ausbildung von Multiplikatoren fur schulische IT-Technologien, z.B. Ausbildung von

Schulnetztrainern, IT-Multiplikatoren

o Konzeptionelle und strukturelle Weiterentwicklung der SCHULNET Z-Qualifizierung so-

wie fachliche und p&dagogische Fiuhrung der Gruppe der Schulnetztrainer

e Grundsétzliche Beurteilung von technischen Innovationen im Bereich schulischer IT-
Technologien, konkrete fachliche Bewertung von Neuentwicklungen und deren Uber-

tragung in die konzeptionelle Weiterentwicklung der schulischen IT-Technologien
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Strategische IT-Beratung fiir die zentralen schulischen Behérden (v. a. StMUK, ISB,
ALP, LAS) und auf Anfrage Mitwirkung und Beteiligung an Fachgesprachen bzw. Ver-
handlungen des StMUK auf fachlicher und politischer Ebene

Fachliche und organisatorische Leitung des Beraterkreises zur IT-Ausstattung von

Schulen zur Erstellung des Votums

Konzeptionelle Betreuung und Weiterentwicklung von Umfragen im Auftrag des StMUK
in Fragen schulischer IT-Infrastrukturen

Zu den weiteren Aufgaben des zukunftigen Akademiereferenten/ der zukunftigen Akademie-

referentin gehéren unter anderem:

Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von Lehr-

gangsinhalten

Fachliche und methodisch-didaktische Beitrage im Rahmen von Prasenz- und Online-
Fortbildungen zu den o.g. Themen in enger Kooperation mit dem E-Learning-Kompe-
tenzzentrum und der Stabsstelle Medien.Padagogik.Didaktik | eSessions zentral — re-
gional der ALP

Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen Lehrerfort-
bildung (RLFB)

Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des Bayerischen
Staatsministeriums fur Unterricht und Kultus sowie des Staatsinstituts fur Schulqualitat
und Bildungsforschung, mit Hochschulen, Verbanden und der Wirtschaft sowie weite-

ren Kooperationspartnern

Veroffentlichungen im Zusammenhang mit eigenen Lehrgangen

Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse

Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers eine angemessene

Prasenz am Dienstort gewahrleistet. Die Stelle ist grundsatzlich teilzeitfahig, sofern durch Job-

sharing die ganztagige Wahrnehmung der Aufgaben gesichert ist. Schwerbehinderte Perso-

nen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und fachlicher Leistung bevor-

zugt beriicksichtigt. Gemaf Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich

zu bewerben.

Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu

Abschnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung Uber die Richtlinien fur die dienstliche Beurteilung
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und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkréfte sowie der Schulleiterinnen und Schul-
leiter an Schulen in Bayern vom 27.04.2021 (BayMBI. Nr. 332), Az. I11.5-BP4010.2/23/19, bzw.
Abschnitt B Nr. 7 der Richtlinien fiir die Beurteilung und die Leistungsfeststellung der Beamten
und Beamtinnen im Geschéftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums fir Unterricht und
Kultus vom 24. Marz 2021 (BayMBI. 2021 Nr. 272)).

Aussagekraftige Bewerbungen (bitte ohne Bewerbungsmappe/Kunststoffhefter) sind unter
Vorlage der vollstandigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeug-
nisse der beiden Staatsprufungen, Kopie der aktuellen dienstlichen Beurteilung, oben ge-
nannte Nachweise) und unter Angabe des Aktenzeichens 1V.9-BP4113.0/17/1 bis spatestens

20. Dezember auf dem Dienstweg zu richten an

Akademie fur Lehrerfortbildung
und Personalfiihrung Dillingen
Direktor Dr. Alfred Kotter
Kardinal-von-Waldburg-Stral3e 6-7
89407 Dillingen

sowie Kopie an

Bayerisches Staatsministerium
fur Unterricht und Kultus
Referat IV.9

Salvatorstrafie 2

80333 Miinchen.

Die Bewerberin bzw. der Bewerber wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen zudem zeitgleich
in digitaler Form per E-Mail an

sabrina.gindl@stmuk.bayern.de sowie direktor@alp.dillingen.de zu senden.

Fur weitere Auskiinfte steht Herr Dr. Glaser (Tel.: 089/2186-1626) gerne zur Verfligung.

Mit freundlichen Grif3en
gez. Sylvia Gurtner

Ministerialratin


sabrina.gindl@stmuk.bayern.de%20
direktor@alp.dillingen.de
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Neubesetzung einer Stelle
an der Akademie fur Lehrerfortbildung und Personalfihrung (ALP)
4.2: Padagogik, Psychologie, Gesundheitsférderung

Zum 21.02.2021 ist an der Akademie fur Lehrerfortbildung und Personalfiihrung (ALP) Dillin-

gen eine Stelle in der Organisationseinheit

4.2: Padagogik, Psychologie, Gesundheitsforderung,
Besondere Begabungen, Gender, Pravention sexueller Gewalt

befristet auf in der Regel funf bis sieben Jahre neu zu besetzen. Die Tatigkeit ist schularttiber-
greifend und erfolgt zunéchst im Rahmen einer Abordnung. Eine spatere Versetzung und Be-
forderung entsprechend den jeweils glltigen Beférderungsrichtlinien, derzeit bis zur Besol-

dungsgruppe A 14 + AZ bzw. A 15, ist moglich.

Anforderungsprofil:

Bewerben koénnen sich beim Freistaat Bayern verbeamtete Lehrkrafte (m/w/d) mit der Fakultas
Psychologie mit schulpsychologischem Schwerpunkt in den Besoldungsgruppen A12 bis A13

mit mehrjahriger Berufserfahrung nach der Verbeamtung auf Lebenszeit.

Ferner werden vorausgesetzt:

e Eine gute wissenschaftliche und padagogische Qualifikation sowie ein Uberdurch-
schnittliches Gesamtpradikat in der letzten dienstlichen Beurteilung. Folgende Einzel-
kriterien werden als wesentlich im Rahmen einer ggf. nétigen Binnendifferenzierung
der dienstlichen Beurteilungen festgelegt:

o Unterrichtsplanung und Unterrichtsgestaltung
o Unterrichtserfolg

o Zusammenarbeit

o Berufskenntnisse und ihre Erweiterung

¢ Nachgewiesene gute Kenntnisse im Bereich der padagogischen Férderung von Schii-
lerinnen und Schilern einschlie3lich der Begabtenférderung, in der Konzeption und
Durchfuihrung schulischer Praventionsmafl3nahmen und im Bereich der Gesundheits-
forderung bzw. der Lehrergesundheit. Diese Kenntnisse kénnen z.B. in Form durch-
laufener Fortbildungsveranstaltungen, selbst durchgefuhrter Fortbildungen und Mal3-
nahmen oder weitergehender beruflicher Tatigkeiten einschlielich Veroéffentlichungen

in den benannten Themenbereichen dokumentiert werden.
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Nachgewiesene Erfahrungen in der Konzeption und Durchfiihrung von Veranstaltun-
gen der schulinternen (SCHILF) und/oder regionalen (RLFB) und/oder zentralen (ALP)
Lehrerfortbildung

Digitale und medienbezogene Lehrkompetenzen, nachgewiesen z.B. durch die erfolg-
reiche Teilnahme an einschlagigen Fortbildungen, sowie Bereitschaft zur Konzeption,

Betreuung und Weiterentwicklung von themenbezogenen Onlineportalen

Winschenswert sind zudem:

Ein Nachweis des Besuchs filhrungsrelevanter Fortbildungen
Ein Nachweis der Teilnahme an AGIL-Fortbildungslehrgangen

Ein Nachweis der Teilnahme an Fortbildungen zum Thema Selbst- und Ressourcen-

management.

Zudem werden folgende Uberfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt:

Ein Uberdurchschnittlich hohes Mal3 an Leistungsfahigkeit und Leistungsbereitschaft

Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Lernens sowie kon-
zeptionelle Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen

Lehrerfortbildung in Bayern (schulartibergreifend)

Fahigkeit zur selbststandigen Arbeit, insbesondere auch bei der Ubernahme organisa-

torischer Planungsaufgaben

Ein sicherer und angemessener Umgang mit Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehr-

gangsteilnehmern
Ein hohes Mal3 an Teamfahigkeit

Aufgeschlossenheit fir aktuelle fachliche, padagogische und bildungspolitische The-

men und Innovationsbereitschaft im eigenen Tatigkeitsbereich
Sicherheit im Umgang mit gangigen Office-Programmen

Bereitschatft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische Anwenderpro-

gramme und Verwaltungsabléaufe einzuarbeiten

Bereitschaft zur Weiterbildung in Fragestellungen, Formen, Didaktik und Methodik der
Erwachsenenbildung und zur Umsetzung der sich fur die Lehrerfortbildung ergebenden

Schlussfolgerungen
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Kenntnis der Struktur der Staatlichen Lehrerfortbildung gemal KMBek zur Lehrerfort-

bildung in Bayern vom 9. August 2002

In den Féllen, in denen mehrere Bewerberinnen und Bewerber die Ausschreibungsbedingun-

gen erfillen und nach dem Ergebnis der dienstlichen Beurteilungen im Hinblick auf das jewei-

lige Statusamt im Wesentlichen gleich geeignet sind, wird ein strukturiertes Auswahlgespréach

durchgefuhrt, dessen Ergebnis dann der Auswahlentscheidung zugrunde gelegt wird.

Aufgabenbeschreibung:

Planung, Konzeption, Organisation, Durchfihrung (inkl. eigener Lehrtatigkeit) und Evaluation

von Prasenz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgangen unter Berlicksichtigung des aktuel-

len Schwerpunktprogramms fiir die bayerische Lehrerfortbildung in folgenden Bereichen bzw.

fur folgende Zielgruppen:

Lehrkrafte aller Schularten
Staatliche Schulpsychologen und Beratungslehrkrafte

Beauftragte fur Lehrergesundheit

Lehrkrafte an FOS/BOS flr das Fach Padagogik/Psychologie (Ausbildungsrichtung
Sozialwesen)

Seminarlehrkréfte in den Bereichen Padagogik und Psychologie

Schulische Fiuhrungskrafte

Schulsozialpddagoginnen und Schulsozialp&dagogen

Zu den weiteren Aufgaben des zuklinftigen Akademiereferenten/der zukiinftigen Akademiere-

ferentin gehoren unter anderem:

Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von Lehr-
gangsinhalten

Fachliche und methodisch-didaktische Beitrage im Rahmen von Prasenz- und On-
line-Fortbildungen zu den 0.g. Themen in enger Kooperation mit dem E-Learning-
Kompetenzzentrum und der Stabsstelle Medien.Padagogik.Didaktik. | eSessions
zentral — regional der ALP

Betreuung und Weiterentwicklung von webbased trainings und Selbstlernkursen zu
fachlichen Themen

Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen
Lehrerfortbildung (RLFB)
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o Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des Bayerischen
Staatsministeriums fur Unterricht und Kultus sowie des Staatsinstituts fur Schulquali-
tat und Bildungsforschung, mit Hochschulen, Verbanden und der Wirtschaft sowie
weiteren Kooperationspartnern

o Vertffentlichungen im Zusammenhang mit eigenen Lehrgangen

e Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse

Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers eine angemessene
Prasenz am Dienstort gewahrleistet. Die Stelle ist grundsétzlich teilzeitfahig, sofern durch Job-
sharing die ganztagige Wahrnehmung der Aufgaben gesichert ist. Schwerbehinderte Perso-
nen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und fachlicher Leistung bevor-
zugt beriicksichtigt. Gemaf Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich

zu bewerben.

Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu
Abschnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung Uber die Richtlinien fur die dienstliche Beurteilung
und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkréfte sowie der Schulleiterinnen und Schul-
leiter an Schulen in Bayern vom 27.04.2021 (BayMBI. Nr. 332), Az. I11.5-BP4010.2/23/19, bzw.
Abschnitt B Nr. 7 der Richtlinien fiir die Beurteilung und die Leistungsfeststellung der Beamten
und Beamtinnen im Geschéftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums fir Unterricht und
Kultus vom 24. Méarz 2021 (BayMBI. 2021 Nr. 272)).

Aussagekraftige Bewerbungen (bitte ohne Bewerbungsmappe/Kunststoffhefter) sind unter
Vorlage der vollstandigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeug-
nisse der beiden Staatsprifungen, Kopie der aktuellen dienstlichen Beurteilung, oben ge-
nannte Nachweise) und unter Angabe des Aktenzeichens IV.9 — BP4113.0/18/1 bis spéates-

tens 16. Dezember 2021 auf dem Dienstweg zu richten an

Akademie fur Lehrerfortbildung
und Personalfuhrung Dillingen
Direktor Dr. Alfred Kotter
Kardinal-von-Waldburg-Stral3e 6-7
89407 Dillingen

sowie Kopie an
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Bayerisches Staatsministerium
far Unterricht und Kultus
Referat IV.9

Salvatorstralle 2

80333 Miinchen.

Die Bewerberin bzw. der Bewerber wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen zudem zeitgleich
in digitaler Form per E-Mail an

sabrina.gindl@stmuk.bayern.de sowie direktor@alp.dillingen.de zu senden.

Fur weitere Auskinfte steht Frau Schmitt (Tel.: 089/2186-1658) gerne zur Verfigung.

Mit freundlichen GriRRen
gez. Sylvia Glrtner

Ministerialratin


sabrina.gindl@stmuk.bayern.de%20
direktor@alp.dillingen.de%20
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Stelle einer 2. Sonderschulkonrektorin/
eines 2. Sonderschulkonrektors
an einem Sonderpadagogischen Forderzentrum

. Besol-
e SO e | manstete | dungs
gruppe
Vinzenz-Pallotti-Schule, 2. SoKRin/
SFZ Friedberg 242 19 2. SOKR Ald+Az

An der Vinzenz-Pallotti-Schule, SFZ Friedberg, ist die Stelle einer zweiten Sonderschul-
konrektorin / eines zweiten Sonderschulkonrektors (m/w/d) neu zu besetzen.

Die Lehrkraft muss Uber eine hohe fachliche Qualifikation in den Foérderschwerpunkten emoti-
onal-soziale Entwicklung, Lernen und Sprache und verfugen. Weitere Voraussetzungen sind
Team- und Organisationsfahigkeit, Beratungskompetenz und Kontaktfreude. Erwartet wird
eine teamfahige und flexible Fihrungspersonlichkeit, die bereit ist, Verantwortung zu tiberneh-
men und sich fur die Weiterentwicklung sonderpadagogischer Férderung am SFZ und in der
Kooperation mit der allgemeinen Schule einzusetzen. Winschenswert sind Erfahrungen in der

Lehrerfortbildung.

Fir die Besetzung der Stelle kommen staatliche Beamte und Beamtinnen (m/w/d) des Frei-

staats Bayern in Betracht.

Die Bewerbungsunterlagen sind bis spéatestens 30. Dezember 2021 auf dem Dienstweg bei
der Regierung von Schwaben, Bereich 4 — Schulen, einzureichen:

Regierung von Schwaben
Bereich 4 - Schulen
Fronhof 10

86152 Augsburg

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Grundschulen und Mittelschulen

Rektorinnen/Rektoren (m/w/d) an Grund- und Mittelschulen

Schu- Klas- Besol-
Staatliches Bezeichnung der Schule ler- sen-  Plan- dungs-
Schulamt Schulort, Schulnummer zahl zahl  stelle stufe
im Landkreis  Grundschule Wullenstetten 263 12 R/Rin A l4
Neu-Ulm [Schul-Nr. 8770] (m/w/d)
Die Grundschule Wullenstetten verflgt tber ein offenes Ganztagesschulan-
gebot. Erfahrungen in der Organisation von Ganztagesangeboten sind er-
wulnscht.
im Landkreis  Werner-Ziegler-Mittelschule Senden 334 18 R/Rin Al4
Neu-Ulm [Schul-Nr. 8768] (m/w/d)
Die Schule verfugt Uber zwei 9plus2-Klassen, eine Deutschklasse, fiinf Ganz-
tagesklassen und zehn Regelklassen. Erfahrungen im Unterricht von Kindern
mit Migrationsgeschichte sind erwiinscht.
Erneute Ausschreibung: Siehe dazu Punkt 11 bei ,Hinweise fiir die Bewerbe-
rinnen und Bewerber*.
in der Stadt Werner-von-Siemens-Grundschule 316 15 R/Rin Al4
Augsburg Augsburg Hochzoll-Nord (m/wid)

[Schul-Nr. 8500]

1) Amtszulage 219,29 €

Konrektorinnen/Konrektoren (m/w/d) an Grund- und Mittelschulen

Schi- Klas- Besol-
Staatliches Bezeichnung der Schule ler- sen- Plan- dungs-
Schulamt Schulort, Schulnummer zahl zahl stelle stufe
im Landkreis  Leopold-Mozart-Grundschule 253 12 KR/KRin A 13+AzZ 7Y
Augsburg Leitershofen (m/w/d)

[Schul-Nr 8652]

Erwlnscht sind Erfahrungen in der Mitarbeit bei Schulleitungsaufgaben und
Stundenplangestaltung sowie in der Zusammenarbeit mit der Universitat Augs-
burg.
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im Landkreis  Grundschule Hochstadt a.d.Donau 554 26 2. KR/ A 13+AZ Y
Dillingen [Schul-Nr. 8815] 2. KRin
a.d.Donau Mittelschule Hochstédt a.d.Donau (m/w/d)

[Schul-Nr. 8688]

in der Stadt Eichendorff-Grundschule Augsburg- 196 10 KR/KRin A 13+AZ Y
Augsburg Haunstetten (m/w/d)

[Schul-Nr 8535]

D Amtszulage 219,29 € | 2 Amtszulage 283,16 €

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zustandiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Montag, 27.12.2021
Zusténdiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Donnerstag, 30.12.2021
Regierung von Schwaben: Dienstag, 11.01.2022

Hinweise fir die Bewerberinnen und Bewerber

1.

Alle Regierungsbezirke veroffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen im amtli-
chen Schulanzeiger des jeweiligen Bezirks. Fir die Besetzung der Stellen kommen staat-
liche Beamte und Beamtinnen (m/w/d) des Freistaats Bayern in Betracht.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir, dass sie die erforderlichen EDV-
Kenntnisse besitzen oder bereit sind, samtliche fur die Erfullung der Dienstgeschafte not-
wendigen EDV-Kenntnisse zu erwerben. Die Bereitschaft zur Schulentwicklung sowie Or-
ganisationsfahigkeit und die Zusammenarbeit im Team sind unabdingbar und werden vo-
rausgesetzt.

Auf die mit Wirkung vom 01.02.2011 in Kraft getretenen Richtlinien fur die Beférderung
von Lehrkraften, Sonderschullehrkréften, Fachlehrkraften und Férderlehrkréften an Volks-
schulen, Foérderschulen und Schulen fir Kranke (KMBek vom 18.03.2011 Nr. IV.5-5 P
7010.1-4.23 489) wird hingewiesen.

Fir Funktionsstellen an einer Grundschule kénnen sich Lehrkréfte der neuen Lehrerbil-
dung nur mit Lehrbefahigung Grundschule bewerben. Fir Funktionsstellen an einer Mit-
telschule gilt dies analog nur mit Lehrbeféahigung Hauptschule/Mittelschule. Wer zuséatz-
lich zur Lehrbeféahigung Grundschule die Lehrbefahigung an Hauptschulen/Mittelschulen
erworben hat, kann sich um eine Funktionsstelle sowohl an einer Grund- als auch an ei-
ner Mittelschule bewerben.

Gemal den Befdrderungsrichtlinien (Nr. 3.2) ist die Berticksichtigung der Bewerbung ei-
ner Lehrkraft um eine Funktion in der Schulleitung (Schulleiterin/Schulleiter, stadndige Ver-
treterin/sténdiger Vertreter und weitere Vertreterin/weiterer Vertreter der Schulleitung)
ausgeschlossen, wenn eine Angehdrige oder ein Angehdriger im Sinne des Art. 20 Abs.
5 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz an der betreffenden Schule tétig ist. Sofern
dies der Fall ist, ist im Bewerbungsschreiben ausdrtcklich hierauf hinzuweisen. Der Be-
werbung ist eine Erklarung beizufiigen, falls sich die Angehdrige oder der Angehérige fur
den Fall der Auswahl der Bewerberin/des Bewerbers mit der Wegversetzung von der
Schule einverstanden erklart.

Nach Ubernahme einer Funktionsstelle diirfen andere padagogische Aufgaben, die durch
Anrechnungsstunden abgegolten werden, spédtestens ein Jahr nach der Ernennung nicht
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10.

11.

12.

13.

14.

15.

mehr ausgetbt werden. In Einzelfallen kann diese Frist bis zu héchstens zwei Jahren ver-
l&ngert werden.

Auf die Moglichkeit einer voraussetzungslosen Teilzeitbeschéftigung von Funktionsstel-
leninhaberinnen und Funktionsstelleninhaber wird verwiesen (siehe Schwabischer Schul-
anzeiger, Mai 2007, S. 168).

Gemal Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben.
Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen
(Art. 18 Abs. 3 BayGIG).

Schwer behinderte Bewerberinnen und Bewerber haben Vorrang, wenn eine im Wesent-
lichen gleiche Eignung, Beféahigung und fachliche Leistung vorliegt.

Die Regierung von Schwaben behalt sich vor, Bewerberinnen und Bewerber, die das sta-
tusrechtliche Amt bereits inne haben, und solche Bewerberinnen und Bewerber, die sich
auf einen héherwertigen Dienstposten bewerben, nicht in_unmittelbarer Konkurrenz zu
werten.

In Ziffer 12 der Beftrderungsrichtlinien ist geregelt, dass die Regierungen Ausnahmen von
den erforderlichen Bewertungsstufen der dienstlichen Beurteilung zulassen kénnen, wenn
auch nach wiederholter Ausschreibung keine entsprechenden Bewerbungen vor-liegen
und an der unverziiglichen Besetzung der Stelle ein dienstliches Interesse besteht und
der Bewerber bzw. die Bewerberin fir die Wahrnehmung der Funktion fachlich geeignet
erscheint. Bei einer erneuten Ausschreibung kénnen sich deshalb auch Lehrkréfte bewer-
ben, die bei der Erstausschreibung den Befdrderungsrichtlinien nicht entsprochen haben.
Die Regierung behalt sich vor, im Einzelfall eine entsprechende Ausnahme von den Be-
forderungsrichtlinien zuzulassen.

Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der Schiilerzahl,
kann die erfolgreiche Bewerberin oder der erfolgreiche Bewerber zum maf3geblichen Be-
foérderungszeitpunkt nur dann entsprechend beférdert werden, wenn diese Schiilerzahl
zum Zeitpunkt der Beférderung erreicht und im darauf folgenden Schuljahr noch gesichert
ist.

Es wird erwartet, dass die Schulleiterin oder der Schulleiter ihre oder seine Wohnung am
Schulort selbst oder in_unmittelbarer Umgebung nimmt (KMS vom 18. August 1988 Nr.
111/9-4/80284). Umzugskostenvergutung ist nach dem BayUKG vom 24. Juni 2005 (GVBI
Nr. 12 vom 30. Juni 2005, S. 192) zu gewahren, wenn die Versetzung aus dienstlichen
Griunden erfolgt. Die Zusage der Umzugskostenvergutung soll gleichzeitig mit der den
Umzug veranlassenden MalRnahme oder Weisung erteilt werden.

Beforderungen oder Funktionsiibertragungen, die einen Schulwechsel der Lehrkraft be-
dingen, sollen zu Schuljahresbeginn erfolgen (Beforderungsrichtlinien 2011 s.o0.).

Die Regierung von Schwaben verweist auf die Bekanntmachung des Bayerischen Staats-
ministeriums fir Unterricht und Kultus vom 19.12.2006 ,Qualifikation von Flihrungskraften
an der Schule* (KWMBI | Nr. 2/2007 — wiederabgedruckt im Schwabischen Schulanzeiger
3/2009, S. 58 — 63), die am 01.08.2008 in Kraft getreten ist. Das Modul A (Vorqualifikation
von Schulleiterinnen und Schulleitern) ist vor der Funktionstibertragung zu absolvieren.
Es ergibt ein Portfolio (Nachweisliste ohne besondere Formalisierung) Uber die Qualifika-
tion der Bewerberin/des Bewerbers fur ein Fihrungsamt und ist von diesen selbst zu er-
stellen und zu fuhren. Dieses Portfolio ist den Bewerbungsunterlagen beizufigen.

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Fachberatungen an Grund- und Mittelschulen

Ausschreibung einer
Fachberaterstelle fur Verkehrs- und Sicherheitserziehung
beim Staatlichen Schulamt in der Stadt Augsburg

Beim Staatlichen Schulamt in der Stadt Augsburg ist die Stelle einer Fachberaterin bzw.

eines Fachberaters fur Verkehrs- und Sicherheitserziehung (m/w/d) neu zu besetzen.

Das Staatliche Schulamt gewéhrt der Fachberatung Anrechnungsstunden entsprechend den
wahrgenommenen Aufgaben im Rahmen des bestehenden Stundenpools gemaf Nr. 3.3 der
Bekanntmachung tber StundenermafRigungen und Anrechnungsstunden der Lehrkrafte und
Fachlehrkrafte an staatlichen Grund- und Mittelschulen vom 22. August 2019 (BayMBI. Nr.
384). Fur die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Staatsministeriums
vom 22.04.2021, Az. 111.3-BO7128.0/8/2 tUber die Fachberatung entsprechend.

Um die Fachberaterstelle kénnen sich geeignete Lehrkréfte bewerben, die im Bereich der Ver-
kehrserziehung besondere fachliche und methodische Kenntnisse nachweisen kénnen.
Schulleiterinnen und Schulleiter oder stellvertretende Schulleiterinnen und Schulleiter kbnnen

grundsétzlich nicht zu Fachberaterinnen oder Fachberatern bestellt werden.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zustandiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Montag, 27.12.2021
Zustandiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Donnerstag, 30.12.2021
Regierung von Schwaben: Dienstag, 11.01.2022

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Andere Regierungsbezirke

Alle Regierungsbezirke veroffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen jeweils im ei-
genen amtlichen Schulanzeiger. Diese Stellen und auch die dort durch wiederholte Ausschrei-
bung veroffentlichten Funktionsstellen (Zweite Ausschreibung) stehen grundsatzlich Bewerbe-
rinnen und Bewerbern aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen. Bitte informieren Sie
sich deshalb in den im Internet aktuell veréffentlichten — allen zuganglichen — Amtlichen Schul-
anzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen.

Die Amtlichen Schulanzeiger der einzelnen Regierungsbezirke finden Sie unter folgenden In-
ternetadressen:

Oberfranken

http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/schulanzeiger

Mittelfranken
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/serv/download/downabtl/schulanzeiger/schul-
anzeiger.htm

Unterfranken
http://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/publikationen/13521/index.html
Oberpfalz

http://www.ropf.de/download/amtliche/index.php

Oberbayern

http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/bekanntmachung/osa

Niederbayern
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/aufgabenbereiche/4/schulanzeiger/index.php

Schulaufsicht

Der Ausschreibungsort zur Besetzung von Stellen an den Staatlichen Schulamtern sowie von
Stellen an den Schulabteilungen der Regierungen ist

ausschlielllich das Bayerische Ministerialblatt (BayMBI.).

Das BayMBI. wird elektronisch als Amtsblatt der Bayerischen Staatsregierung gefihrt und ist
kostenfrei auf der Verkiindungsplattform unter www.verkindung.bayern.de verfiigbar.

Darin sind auch Termine fur die Vorlage der Bewerbungen an den jeweiligen Regierungen
(Dienstweg) festlegt.

Die Bewerberinnen und Bewerber werden gebeten, ihre Bewerbungen mit folgenden Unterla-
gen einzureichen:

Aussagekraftiges Bewerbungsschreiben
Lebenslauf mit genauen Angaben Uber Bildungsweg

Ubersicht tiber die bisherige dienstliche Verwendung mit Zeitangaben bei Ernennun-
gen, Beférderungen und Versetzungen

4. Kurze Zusammenstellung von aul3erschulischen Téatigkeiten (wie z. B. als Referentin/
Referent oder/und Autorin/Autor) sowie den erforderlichen EDV-Kompetenzen

5. Erklarung Uber Téatigkeit von Angehdrigen im Sinne von Art. 20 VWVIG (Bayerisches
Verwaltungsverfahrensgesetz)



http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/schulanzeiger
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/serv/download/downabt1/schulanzeiger/schulanzeiger.htm
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/serv/download/downabt1/schulanzeiger/schulanzeiger.htm
http://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/publikationen/13521/index.html
http://www.ropf.de/download/amtliche/index.php
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/bekanntmachung/osa
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/aufgabenbereiche/4/schulanzeiger/index.php
http://www.verkündung.bayern.de/
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VEROFFENTLICHUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

Aktuelle MaRnahmen
zum Infektionsschutz an den Schulen in Bayern

Schreiben der Bayerischen Staatsministeriums fur Unterricht und Kultus
Az. ZS5.4-BS4363.0/1023 vom 24.11.2021 an alle Schulen

Sehr geehrte Frau Schulleiterin, sehr geehrter Herr Schulleiter,

im Anschluss an den Koalitionsausschuss am vergangenen Freitag haben wir Sie dartber
informiert, dass es in dieser Woche zu weitergehenden Entscheidungen zum Infektionsschutz
an den Schulen in Bayern kommen wird.

Diese Entscheidungen hat der Ministerrat nunmehr in seiner Sitzung vom 23. November ge-
troffen; dartber hinaus war die aktuelle Entwicklung des Infektionsgeschehens auch Gegen-
stand einer Behandlung im Bayerischen Landtag am selben Tage.

Ausgehend hiervon wurde die zugehorige Rechtsverordnung zwischenzeitlich in der nun 15.
BaylfSMV mit Wirkung zum 24. November 2021 neu gefasst; Anderungen, die sich aus der
Neufassung des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) durch den Bund ergeben haben, wurden da-
bei ebenfalls mit einbezogen. Wir bitten Sie, die nachstehend beschriebenen Neuregelungen

umzusetzen.

1. ,3G-Regelung” fur Lehrkrafte und sonstige an der Schule tatige Personen

Fur Lehrkrafte und sonstige an der Schule tatige Personen sieht § 12 Abs. 3 der 15. BaylfSMV
in Verbindung mit § 28b Abs. 1 IfSG die bereits aus anderen Bereichen bekannte ,3G-Rege-
lung® vor.

Die Neuregelung hat zur Folge, dass Lehrkrafte und sonstige an der Schule tatige Per-
sonen die Schule nur betreten dirfen, wenn sie geimpft (ausgestellter Impfnachweis),
genesen (ausgestellter Genesenennachweis) oder getestet (ausgestellter Testnach-
weis) sind.

e Lehrkréfte und sonstige an der Schule tatige Personen, die nicht vollstdndig ge-

impft bzw. genesen sind (bzw. Uber ihren Impf- bzw. Genesenenstatus keine

Auskunft geben wollen, s. u.), haben jeden Tag an der Schule einen glltigen

Testnachweis mit sich zu fuhren.
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¢ Die Schulleitung kontrolliert die Testnachweise taglich in geeigneter Form. Der jewei-

lige Testnachweis darf bei Betreten der Schule nicht alter als 24 Stunden (Antigen-

Schnelltest / unter Aufsicht in der Schule durchgefiihrter Selbsttest) bzw. 48 Stunden

(PCR-Test) sein. Ein zuhause durchgefiihrter Selbsttest reicht als Nachweis

nicht mehr aus.

¢ Vollstandig geimpfte bzw. genesene Personen, die ihren Impf- bzw. Genesenen-

status gegeniber der Schule offenlegen, sind von der Testnachweispflicht aus-

genommen.

Bitte beachten Sie darlber hinaus folgende Hinweise:

e Anforderungen an den Testnachweis:

©)

An drei Tagen in der Woche kénnen im Rahmen der Testnachweispflicht Test-
nachweise durch an der Schule kostenfrei zur Verfligung gestellte Selbsttests
erbracht werden, wobei die Testung vor Ort unter Aufsicht erfolgt. Zur
Durchfuihrung des Selbsttests darf die Schule betreten werden.

Gemald dem Vier-Augen-Prinzip muss bei jeder Selbsttestung an der Schule
eine weitere Person anwesend sein. Eine Selbsttestung kann beaufsichtigt
werden durch die Schulleitung oder jede andere von ihr beauftragte und an
der Schule tatige Person; mit Einverstandnis der Schulleitung kénnen sich
aufsichtsberechtigte Personen (Lehrkréfte oder sonstiges schulisches Perso-
nal) dabei wie bisher (vgl. KMS vom 04.06.2021 Nr. ZS.4-BS4363.0/839)
wechselseitig bei der Durchflihrung eines Selbsttests beaufsichtigen. Die Auf-
sicht bescheinigt die Testung auf dem Formblatt in der Anlage; dieser Nach-
weis besitzt ausschlieflich in der Schule Gultigkeit.

Wie bisher werden drei Selbsttests pro Woche zur Verfligung gestellt. Fiur die
Testung unter Aufsicht in der Schule sind nur diese von der Schule ausgege-
benen Selbsttests heranzuziehen; eine Testung mit mitgebrachten Selbsttests
ist nicht méglich.

Die Frage der Organisation der Testungen in der Schule kann — ggf. in Ab-
sprache mit den betroffenen Personen und der 6rtlichen Personalvertretung —
nur vor Ort beantwortet werden. Sofern mehrere Personen Testnachweise
durch in der Schule unter Aufsicht durchgefiihrte Selbsttests erbringen, kann
es sich empfehlen, diese Testungen (ggf. an drei Tagen in der Woche) zu
biindeln. Die Testungen mussen in jedem Fall vor Dienst- bzw. Unterrichtsbe-
ginn der betreffenden Person durchgefihrt werden.

Ergdnzend zu den in der Schule unter Aufsicht durchgefiihrten Selbsttests
sind von den Betreffenden regelmé&Rig externe Testnachweise zu erbringen,

um die Testnachweispflicht zu erflillen. Dabei ist (s. oben) darauf zu achten,
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dass ein extern erbrachter Antigen-Schnelltest nicht alter als 24 Stunden, ein
PCR-Test nicht alter als 48 Stunden sein darf. Selbstverstandlich kann auch

ausschlielich auf extern erbrachte Testnachweise zurlickgegriffen werden.

e Kostentragung der Testungen:

O

Die von der Schule zur Verfigung gestellten und unter Aufsicht in der Schule
durchgefiihrten Selbsttests sind kostenfrei.

Fur dartiber hinaus vorzulegende externe Testnachweise richtet sich die Kos-
tentragung nach den allgemeinen Regelungen. Derzeit besteht Kostenfreiheit
im Rahmen der Birgertests sowie nach der Corona-Testverordnung.

Fir hausliche Testungen in Zusammenhang mit Krankheits- bzw. Erkaltungs-
symptomen (vgl. Nr. 14.1 Buchst. ¢ und d RHP) kdnnen den Lehrkréften wei-
terhin Selbsttests mit nach Hause gegeben werden. Auch Geimpfte und Ge-
nesene haben weiterhin Anspruch auf drei Selbsttests pro Woche, die sie —
sofern sie einen entsprechenden Nachweis vorgelegt haben — nicht fir einen

Testnachweis an der Schule einsetzen missen.

e Fragerecht nach dem Impf- bzw. Genesenenstatus / Dokumentation des Impf-

bzw. Genesenenstatus:

O

Lehrkréafte und sonstige an der Schule tatige Personen sind rechtlich nicht zu
einer Offenbarung ihres Impf- bzw. Genesenenstatus verpflichtet. Letztlich ist
es die Entscheidung der jeweils betroffenen Person, ob die Nachweiserforder-
nisse der 3G-Zugangsregelung durch Vorlage eines Impf- oder Genesene-
nachweises oder durch Vorlage eines Testnachweises erflillt werden.

Um das Verfahren vor Ort zu erleichtern, haben Lehrkréfte und sonstige an
der Schule tatige Personen jedoch die Méglichkeit, auf freiwilliger Basis den
Impf- oder Genesenenstatus zu offenbaren und diesen an der Schule verar-
beiten zu lassen. Diese Personen sind damit von der Testnhachweispflicht be-
freit.

Auf der Basis dieser Freiwilligkeit hat die Schule die Berechtigung, die ent-
sprechenden Informationen zu erheben. Aus Grinden der Datensparsamkeit
ist dabei allein der jeweilige Status (sowie ggf. dessen Giiltigkeitsdauer) fest-
zuhalten, nicht jedoch der Nachweis selbst oder eine Kopie davon aufzube-
wahren.

Bei geimpften Personen muss das Vorhandensein eines giiltigen Nachweises
nur einmal erfasst und dokumentiert werden.

Gleiches gilt grundsatzlich auch fir genesene Personen. Hier ist jedoch zu-

satzlich darauf zu achten, dass bei Ablauf des Genesenenstatus vor dem 19.
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Marz 2022 von den jeweiligen Personen entweder einmalig ein Impfnachweis
oder arbeitstéglich ein Testnachweis vorzulegen ist. Daher ist es ratsam, zu-
satzlich auch das Ablaufdatum von Genesenennachweisen zu dokumentie-
ren.

o Bei der Uberprufung von Testnachweisen ist eine Sichtkontrolle ausreichend,;
die Anfertigung einer Kopie und das Speichern des Nachweises sind nicht zu-

lassig.

e Arbeits-/dienstrechtliche Konseqguenzen bei Nichtvorlage der Nachweise:

o Bei Beamten und Beamtinnen kann die Verweigerung zur Vorlage eines
Impf-, Genesenen- oder Testnachweises eine Dienstpflichtverletzung i. S. d. §
47 BeamtStG darstellen und damit dienstrechtliche Folgen haben.

o Soweit Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer keinen Impf-, Genesenen- oder
Testnachweis vorlegen, kann grundséatzlich das Entgelt entsprechend gekiirzt
werden. Nach vorheriger Abmahnung kann im Einzelfall auch eine Kindigung
in Betracht kommen. Dabei wird zu prifen sein, ob fur den Fall einer erfolgten
Abmahnung wegen Testverweigerung im jeweiligen Einzelfall eine negative
Zukunftsprognose moglich ist, dass eine zukunftige Testbereitschaft des Ar-

beitnehmers bzw. der Arbeitnehmerin ausgeschlossen erscheint.

2. Zutritt zum Schulgelande fir schulfremde Personen

Fir Externe — d. h. Personen, die weder Schulerinnen und Schiler, Lehrkréafte oder
sonstige an der Schule tatige Personen sind — gilt kiinftig die ,,3G-Regel“ auf dem ge-
samten Schulgelande.

Schulfremde Personen wie z. B. Erziehungsberechtigte oder Handwerker diirfen das Schul-
geldande damit nur betreten, wenn sie geimpft, getestet oder genesen sind. Dies gilt unabhan-
gig vom Zweck, zu dem die jeweilige Person das Schulgel&nde aufsucht, und von der Dauer

des Aufenthalts dort. Ausgenommen von der 3G-Pflicht sind allein Kinder unter sechs Jahren.

Im Detail:

e Die 3G-Vorgabe gilt fur eine Nutzung des Schulgelandes wahrend des Unterrichts,
Ganztagsangeboten und der Mittagsbetreuung. Sofern das Schulgelande nach Unter-
richtsschluss fur auRerschulische Zwecke genutzt wird (z. B. von der Volkshoch-
schule, Sportvereinen, Musikschulen), greifen die hierfiir geltenden Vorgaben. Fur
deren Einhaltung ist die Schule nicht verantwortlich.

e Um die Anwesenheit von externen Personen zu reduzieren, sollten weiterhin Veran-

staltungen in Prasenz nur bei dringendem Erfordernis stattfinden (vgl. KMS vom
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12.11.2021, B.1). Insbesondere sollten die Erziehungsberechtigen dazu angehalten
werden, das Schulgelande nur in Ausnahmeféllen zu betreten. Soweit méglich, sind
Schulbesuche anzumelden bzw. gegeniber der Schule anzukiindigen.

e Anders als bei Lehrkraften oder sonstigen an der Schule tatigen Personen ist ein in
der Schule unter Aufsicht durchgefuihrter Selbsttest nicht ausreichend, um den erfor-
derlichen 3G-Nachweis zu erbringen. Sofern Externe tber keinen gultigen Impf- oder
Genesenennachweis verfugen, ist daher ein externer Testnachweis (Antigen-Schnell-
test oder PCR-Test, nicht alter als 24 bzw. 48 Stunden) vorzulegen.

e Der Zugang ist zu kontrollieren, eine reine Stichprobenkontrolle ist nicht ausreichend.
Wir bitten Sie, dies durch geeignete Mal3nahmen vor Ort sicherzustellen.

¢ Die Entscheidung dariber, wer die Kontrolle durchfiihrt, liegt bei der Schulleitung; sie
kann auch an geeignete Lehrkrafte oder Verwaltungs- und Hauspersonal delegiert
werden.

e Bei moglichen Zutrittsbeschrankungen ist darauf zu achten, dass sicherheitstechni-
sche Vorgaben (Fluchtwege o. A.) weiterhin erfiillt werden.

e Sollten Personen ihren Status nicht nachweisen kénnen, hat die Schulleitung auf
Grundlage des Hausrechts die Personen aus dem Schulgeb&ude zu verweisen. So-
fern erforderlich, muss ggf. auch die zusténdige Polizeidienststelle herangezogen
werden.

e Wer vorsatzlich oder fahrlassig entgegen § 12 Abs. 4 der 15. BaylfSMV das Schulge-
lande betritt, handelt ordnungswidrig (vgl. 8 17 Nr. 10 der 15. BaylfSMV).

3. Zusatzlicher Selbsttest an den ,,Pooltest-Schulen*

Fir die Schilerinnen und Schiler, die an den Grundschulen und Forderzentren an den PCR-
Pooltestungen teilnehmen, wird kiinftig am Montagmorgen zu Unterrichtsbeginn ein zusatzli-
cher Selbsttest durchgefiihrt — unabhéngig davon, ob in der jeweiligen Klasse bzw. Lerngruppe
an diesem Tag eine PCR-Pooltestung stattfindet oder nicht. Die Neuregelung greift erstmals
am kommenden Montag, den 29. November. Wie bereits mit KMS vom 19.11.2021 Nr. ZS.4-
BS4363.0/1017 mitgeteilt, gelten die mdglichen Ausnahmeregelungen fir Schilerinnen und

Schiler mit sonderpaddagogischem Fdorderbedarf unveréndert fort.

4. Schulerfahrten
Angesichts der hochdynamischen Infektionslage bitten wir, geplante bzw. gebuchte mehrta-
gige Schilerfahrten zun&achst im Zeitraum bis zu den Weihnachtsferien abzusagen und vorerst

auch fur die Zeit nach Weihnachten keine neuen Buchungen mehr vorzunehmen. Wie schon
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in frlheren Schreiben mitgeteilt, kann kein Ersatz fir etwaig entstehende Stornierungskosten

durch den Freistaat gewahrt werden.

5. Schulveranstaltungen mit Freizeit- und Kulturcharakter

Uns ist bewusst, wie viel Freude Schulveranstaltungen mit Freizeit- und Kulturcharakter (wie
etwa Weihnachtsbazare, Weihnachtskonzerte u. A.) fur die gesamte Schulfamilie mit sich brin-
gen und wie viel Vorbereitungszeit in den letzten Wochen womdéglich bereits in die Vorberei-
tung solcher Veranstaltungen geflossen ist. In der derzeitigen Lage ware es jedoch wegen des
damit verbundenen Infektionsrisikos nur sehr schwer vertretbar, wenn grof3ere Menschenan-
sammlungen an den Schulen stattfinden wirden. Daher bitten wir um Ihr Verstandnis, dass
derartige Schulveranstaltungen mit Freizeit- und Kulturcharakter in Présenz bis auf Weiteres
nicht stattfinden konnen. Die Durchfiihrung von Advents- und Weihnachtsfeiern o. A. innerhalb
der Klasse oder Gruppe (d. h. ohne Externe) in Prasenz ist nattrlich weiterhin méglich.

6. Sportunterricht
Die bislang bestehende generelle Befreiung von der Maskenpflicht im Sportunterricht in Schul-
gebauden wird bis auf Weiteres aufgehoben. Damit bitten wir in Erganzung zum Rahmenhy-
gieneplan Folgendes zu beachten:
¢ Kiinftig ist auch im Sportunterricht im Schulgebaude grundsatzlich wieder eine Maske
zu tragen. Der Sportunterricht ist daher dementsprechend zu gestalten; hierfir stehen
Ihnen wieder die schon bekannten Hinweise der Landesstelle fiir den Schulsport (ab-

rufbar unter https://www.las.bayern.de/schulsport/fachberatung/sportunterricht mit

mnb.html) zur Verfigung. Sportunterricht im Freien ist — entsprechende Witterung vo-
rausgesetzt — weiterhin ohne Maske mdglich.

e Soweit im Rahmen von Abschlussprifungen Leistungsnachweise zwingend zum jet-
zigen Zeitpunkt erforderlich sind, kann zur Vorbereitung und Durchfiihrung von Leis-
tungserhebungen auf das Tragen einer Maske verzichtet werden. In diesen Féllen ist
auf einen moglichst grof3en Abstand zu achten, die 6rtlichen Gegebenheiten sind da-
bei zu nutzen.

e Externe Sportstatten kénnen gemanR § 15 der 15. BaylfSMV zu schulischen Zwecken
auch im Falle eines regionalen Hotspot-Lockdowns weiter genutzt werden. Sofern
eine ausschlief3liche schulische Nutzung erfolgt, ist der schulische Bereich nicht von
den Auflagen zum Betrieb von Sportstatten im aufRerschulischen Bereich erfasst.

e Aufgrund der besonderen Bedeutung des Schwimmunterrichts ist dieser weiterhin
moglich. Die Maske darf wahrend des Schwimmens naturlich abgenommen werden,

auf einen entsprechenden Abstand ist auch hier zu achten.


https://www.las.bayern.de/schulsport/fachberatung/sportunterricht_mit_%20mnb.html
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7. Unterricht im Blasinstrument und Gesang
Auch Musikunterricht findet derzeit grundsatzlich mit Maske statt. In Erganzung zum Rahmen-
hygieneplan ist Folgendes zu beachten:

e Die durch die Fachlehrplane Musik gegebenen Gestaltungsmaoglichkeiten sind zielge-
richtet auszuschopfen unter der Mal3gabe, dass grundsatzlich eine Unterrichtsgestal-
tung mit Maske zu bevorzugen ist.

e Unterricht im Blasinstrument und Gesang ist derzeit ausschlief3lich in Form von Ein-
zelunterricht zulassig, dabei ist auf das Einhalten eines moglichst grof3en Abstands
zu achten.

e Singen sowie das Spielen auf Blasinstrumenten ist in Gruppen bis auf Weiteres nicht
mdglich; es gelten folgende Ausnahmen:

¢ Soweit im Rahmen von musischen Ausbildungsrichtungen sowie im Rahmen von Ab-
schlusspriifungen Leistungsnachweise erforderlich sind (wie etwa in der Qualifikati-
onsphase des Gymnasiums oder an Berufsfachschulen fiir Musik), ist zur Vorberei-
tung und Durchfuhrung Gruppenunterricht mdglich, sofern ein mdglichst groRer Ab-
stand eingehalten werden kann, idealerweise ein erweiterter Mindestabstand in Sing-
und Blasrichtung von 2 Metern.

e Das Singen eines kurzen Liedes im Klassenverband mit Maske ist weiterhin moglich.

8. Aktualisiertes Merkblatt zum Umgang mit Erkaltungs- bzw. Krankheitssymptomen

Aufgrund der geéanderten MafRnahmen zum Infektionsschutz auf Bundesebene haben sich
auch Neuerungen bei der Frage der Kostenfreiheit der Testungen ergeben. Diesbeziiglich
wurde das bestehende Merkblatt zum Schulbesuch von Schilerinnen und Schilern bei Erkal-

tungskrankheiten aktualisiert.

9. Impfungen fir Lehrkrafte und schulisches Personal sowie fur Schulerinnen und
Schuler

Zum Schutz des schulischen Personals und der Schiilerinnen und Schiiler ist es weiterhin von
grof3er Bedeutung, dass bestehende Angebote von Erst- und Zweitimpfungen sowie aktuell

gerade auch die Moglichkeit von Auffrischungsimpfungen genutzt werden.
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a) Angebot und Durchfuihrung von Auffrischungsimpfungen fir schulisches Personal

Die Standige Impfkommission hat am 18.11.2021 (siehe: RKI - Empfehlungen der STIKO -
Pressemitteilung der STIKO zur Auffrischimpfung einer COVID-19-Impfung bei Personen ab
18 Jahren (18.11.2021)) einen Beschlussentwurf veréffentlicht mit dem Ziel, dass ab sofort

allen Personen ab 18 Jahren die COVID-19-Auffrischimpfung empfohlen wird.

Die Impfzentren, die ihre Kapazitaten derzeit wieder ausbauen, wurden vom Staatsministerium
fur Gesundheit und Pflege darum gebeten, bei Auffrischungsimpfungen zwar weiterhin den
Fokus auf die sog. besonders gefahrdeten Personengruppen zu legen, aber auch dem Per-
sonal an Schulen (neben Polizeikraften, aktiven Kraften des THW und der Feuerwehren und
Personal von Kinderbetreuungseinrichtungen) regelmalfig sechs Monate nach Abschluss
der ersten Impfserie Impfangebote fir Auffrischungsimpfungen zu machen und bei Be-

darf gesonderte Angebote zu initiieren.

Die Auffrischungsimpfung soll in der Regel im Abstand von sechs Monaten zur letzten Impfung
erfolgen. Das Staatsministerium fiir Gesundheit und Pflege hat die Impfzentren bereits
daruber informiert, dass die Auffrischungsimpfung allen angeboten werden sollen, die
nach Ablauf von funf Monaten eine Auffrischungsimpfung wiinschen — dies ist im Rah-
men der arztlichen Therapiefreiheit méglich.

Wir bitten Sie, das schulische Personal tber diese Sachlage zu informieren und — bei
ausreichendem Interesse seitens der Lehrkréafte und der sonstigen an Ihrer Schule téti-
gen Personen — mit dem fur lhre Schule ortlich zustandigen Impfzentrum Kontakt auf-
zunehmen, die zeitlichen und 6rtlichen Rahmenbedingungen (z. B. Einsatz von mobilen
Impfteams) fur die Wahrnehmung des Angebots an Auffrischungsimpfungen fir das
Personal an Ihrer Schule abzustimmen.

Daneben sind Auffrischungsimpfungen grundsatzlich sowohl durch niedergelassene Arztinnen
und Arzte als auch im Rahmen individuell vereinbarter Termine im Impfzentrum mdglich. Zur
Vorlage bei den Impfzentren und niedergelassenen Arztinnen und Arzten erhalten Sie
ein Formblatt, das wir Sie bitten, den an lhrer Schule tatigen Personen bei Bedarf als
Nachweis ihrer Tatigkeiten auszufllen.

Aufgrund der hohen Anzahl an Impfberechtigten (spezielle Personengruppen und Bevdlkerung
allgemein), der Vorlaufzeiten fur die Bestellung von Impfstoff und vor dem Hintergrund der
Tatsache, dass die Impfzentren ihre Kapazitaten gerade erst wiederaufbauen, sind an einzel-
nen Standorten zeitliche Verzdgerungen und ein moglicherweise eingeschranktes Angebot

nicht auszuschlieRen. Wir bitten hierflir um Verstandnis und etwas Geduld.
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b) Impfungen fur Schilerinnen und Schuler ab 12 Jahren

Hinsichtlich eines mdglichst niederschwelligen Impfangebots fir Schilerinnen und Schiler ab
12 Jahren in enger Abstimmung mit dem jeweiligen Impfzentrum haben wir Sie bereits mehr-
mals informiert.

Vor dem Hintergrund der aktuellen Entwicklung der Pandemie weisen wir erneut auf dieses
prioritare Impfangebot fir Schulerinnen und Schiler hin und bitten Sie nachdriicklich, die
Schilerinnen und Schiler auf die bestehenden Impfangebote aufmerksam zu machen und —
bei entsprechendem Interesse — gemeinsam mit dem fur Sie drtlich zustandigen Impfzentrum
abzustimmen, welche konkreten Angebote (z. B. Sonderimpftermine im Impfzentrum, mobiles
Impfteam in der Schule) den Schulerinnen und Schilern unterbreitet werden kénnen, sowie
die Impfzentren im Bedarfsfall zu unterstitzen. Hinsichtlich des genauen Ablaufs und der n6-
tigen Einwilligungen darf auf die Ausfihrungen in dem KMS vom 09.09.2021 (Az. ZS.4-
BS4363.0/939) verwiesen werden.

10. Lehrerfortbildung

Als Beitrag zur Eindammung des Infektionsgeschehens soll im Bereich der Staatlichen
Lehrerfortbildung auf zentraler Ebene primar auf Fortbildungsangebote in digitaler Form ge-
setzt werden. Prasenzveranstaltungen sind bis auf Weiteres nur im Ausnahmefall und nur
dann moglich, wenn sie dringend notwendig sind und nicht in ein Online-Format Uberfuhrt wer-
den kdnnen. Die Akademie fur Lehrerfortbildung und Personalfiihrung (ALP) Dillingen
und die Bayerische Landesstelle fir den Schulsport beim Landesamt fir Schule
(LASPO) entscheiden hiertiber auch mit Blick auf die Entwicklung der Pandemie und informie-
ren insoweit. Grol3veranstaltungen konnen generell nicht in Prasenz stattfinden.

Fur die Lehrgédnge der ALP und der LASPO sind die allgemein geltenden Zugangsbeschrén-
kungen der BaylfSMV in der jeweils aktuellen Fassung zu beachten. Alle Prasenzlehrgange
der ALP und der LASPO finden im Rahmen von strengen Hygienekonzepten statt, die sich
nach der zum jeweiligen Zeitpunkt des Prasenzlehrgangtermins giltigen Fassung der
BaylfSMV richten. Die teilnehmenden Lehrkréfte erhalten im Rahmen ihrer Einladung zu den
jeweiligen Prasenzlehrgangen genaue Informationen zu den jeweils geltenden Hygienebe-
stimmungen, die sich aufgrund weiterer moglicher Entwicklungen und regionaler Besonder-
heiten auch rasch @ndern kdnnen. Aktuelle Informationen die Durchfiihrung von Présenzlehr-
gangen an der ALP betreffend finden Sie auch auf der Homepage der Akademie https://alp.dil-
lingen.de/ unter der Rubrik ,,Aktuelles®.

Auf der Ebene der regionalen und lokalen Lehrerfortbildung (RLFB) finden Fortbildungsveran-
staltungen ausschlie3lich in Online-Formaten statt. Dies gilt auch fir Veranstaltungen der

Staatlichen Schulberatung im Rahmen der Lehrergesundheit. Das Beratungsangebot in Form
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von Einzelsupervision von Lehrkraften und schulischen Fuhrungskréaften sowie Einzelcoaching
von Schulleiterinnen und Schulleitern kann unter Einhaltung der allgemein geltenden Zugangs-
beschrankungen der BaylfSMV in der jeweils aktuellen Fassung auch in Prasenz unter Beach-
tung der Schutz- und Hygienevorgaben in Anspruch genommen werden.

Schulinterne Lehrerfortbildungen (SCHILF) finden moglichst als Videokonferenzen oder in
raumlich getrennten Kleingruppen unter Wahrung der Abstands- und Hygieneregeln je nach
Bedarf und Infektionsgeschehen vor Ort statt.

11. Schulberatung
Beratungslehrkrafte sowie Schulpsychologinnen und Schulpsychologen an den Schulen vor

Ort bzw. an den neun Staatlichen Schulberatungsstellen (www.schulberatung.bayern.de) ste-

hen den Schilerinnen und Schilern, den Erziehungsberechtigten und den Lehrkraften sowohl
Uber Telefon oder E-Mail (im Rahmen der datenschutzrechtlichen Bestimmungen) als auch in
Form einer Prasenzberatung zur Verflgung. Eine solche ist unter Einhaltung der allgemein
geltenden Zugangsbeschrankungen der BaylfSMV in der jeweils aktuellen Fassung mdaglich.

Mobile Sonderpadagogische Dienste (MSD) und mobile sonderpadagogische Hilfe (msH) sind
weiterhin im Einsatz. Dies ist auch im Zusammenhang mit der Pramisse der Aufrechterhaltung
des Prasenzunterrichts zu sehen. Hier soll den Schilerinnen und Schiilern mit sonderpadago-
gischem Forderbedarf sowie den Lehrkraften der allgemeinen Schulen weiterhin die erforder-
liche Unterstiitzung ungeschmalert zur Verfligung stehen. Gleiches gilt fir den msH-Einsatz.

Sehr geehrte Frau Schulleiterin, sehr geehrter Herr Schulleiter, die aktuelle Lage macht es
leider unumgénglich, dass die MaRnahmen zum Infektionsschutz an unseren Schulen immer

wieder aufs Neue an die aktuellen Entwicklungen angepasst werden.

Wie schon so oft bitten wir Sie daher um Ihr Verstandnis, dass wir Sie heute mit einem um-
fangreichen KMS und zahlreichen Neuregelungen konfrontieren missen, deren Umsetzung
fur Sie zuséatzlichen Aufwand und neue Herausforderungen mit sich bringt. Dessen sind wir
uns mehr als bewusst. Ohne den grol3en Einsatz, den Sie als Verantwortliche an den Schulen
taglich erbringen, wére es nicht moglich, den Prasenzunterricht in diesen Zeiten aufrecht zu
erhalten. Daflr — auch im Namen von Herrn Staatsminister und Frau Staatssekretarin — auch

an dieser Stelle herzlichen Dank!

Mit freundlichen GrifRen
gez. Stefan Graf

Ministerialdirektor
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NICHTAMTLICHER TEIL

Einladung zur digitalen Fortbildungsveranstaltung
der Fachgruppe Fremdsprachen im BLLV

Sehr geehrte Damen und Herren,

anlasslich unserer Englisch-Fachtage laden wir Sie herzlich zu zwei kostenfreien digitalen

Fortbildungsveranstaltungen ein!

Mittwoch, 9. Februar 2022: 14 — 15 Uhr

Referent: Matthias Stegmaier, Grundschullehrer in Braunschweig, Autor bei der BUNTEN
REIHE und bei Zahlenzorro.de, Referent bei der Westermann-Gruppe, Mitglied beim Podcast
"Wissen mit W - Das Grundschulcafé"

Thema: Férdern und Fordern im Englischunterricht der Grundschule mit digitaler
Lernsoftware, aufgezeigt am Beispiel von ,,Alfons*, Westermann Verlag

Angesichts von Pandemie bedingtem, wechselndem Unterricht ist Férdern, Beraten und For-
dern im Englischunterricht der Grundschule héaufig erforderlich. Wie solche MalBhahmen er-
folgreich mit Hilfe einer Lernsoftware realisiert werden kénnen, wird in diesem Webinar anhand
von "Beispielschilern” und deren Problemlésungen aufgezeigt. Durch den Einsatz von "Al-
fons" aus dem Westermann Verlag kann einerseits die digitale Arbeit der Benutzer initiiert,
gesteuert und Uberprift werden, andererseits ist die Empfehlung und individuelle Aufgaben-
zuteilung mdglich und somit wird die Motivation zum intensiven Umgang mit der Fremdsprache

gestarkt.

Anmeldung mit Name und E-Mail-Adresse bitte Uber Manuela Rosner an

fremdsprachen@mittelfranken.bllv.de
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Donnerstag, 10. Februar 2022: 14 — 15 Uhr
Referentin: Barbara Rommerskirchen, Englischlehrerin am Gymnasium in NRW,

Seminarausbilderin flr Englisch am Zentrum fir schulpraktische Lehrerausbildung Krefeld

Thema: Vom Smiley zum Lernerfolg? Wirksames Feedback im Fremdsprachenunter-
richt

Feedback ist ein Schlusselbegriff fur erfolgreiches Lernen. Insbesondere Peer-Feedback er-
freut sich grol3er Beliebtheit — kaum eine Unterrichtsstunde, in der die Lernenden nicht dazu
aufgefordert werden, ihren Mitschilerinnen und Mitschilern Feedback zu geben. Doch wie
kann man Feedback effektiv im Unterricht einsetzen? Und welche Kriterien muss es erfllen,
um wirklich lernwirksam zu sein? Diese Fragen sollen im Webinar beantwortet werden. Zudem
wird anhand konkreter Beispiele aus der Unterrichtspraxis verdeutlicht, wie man Feedback
sinnvoll in den Lernprozess integrieren und die Wirksamkeit von Feedback erhéhen kann.

Anmeldung mit Name und E-Mail-Adresse bitte Gber Dr. Christoph Vatter an
christoph.vatter@web.de

Dr. Christoph Vatter Manuela Rosner

Landesfachgruppenleiter Stv. Landesfachgruppenleiterin
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